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Vermischte Verlautbarungen.
Z. l»72. (3) Nr. ,l)o3.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird aNge-

mein kund gemacht: Es sey auf Einschreiten deS
Hrn. 6arl Dürnwirth, Handelsmann zu Klagen«
fürt , unter Vertretung des Hrn, 6arl Schuster
zu Gatlschee, in die Reassumirung der mil Be«
scheide vom 22. Mai l I . bewilligten, mit Edict
vom 4. Juni l. I . bereits bekannt gemachten,
wegen von Paul Kresse ergriffenen, nun abge-
rvicsencn Rlcurseü sistirte Feilbietung der, dem

Paul Kresse gehörigen, zu Maasern «ud Consc.
Nr.2o liegenden, d«m löbl. Herzogthume Gottschee
zinsbaren V^ Urbarshube sammt Zugehör, iregen
vom Johann Kresse schuldigen 795 ft. 24 kr. M M .
c. 5. a. gewilliget, und hiezu drei Termin», als:
auf den 20. August, ,5. September und »9. Octo«
ber l. I . , jedesmal Vormittags um »oUhr, im
Orte Maasern mil dem nämlichen Beisätze be«
stimmt worden.

EH werden alle Kaussustigen am selben Tage
zur bestimmten Stunde in Maafern zu erscheinen
hiemit eingeladen.

Bezirksgericht Reifniz den 25. Juli ,94o.

3 ,.66. (5)
(3 d i c t .

Von der t k. Bezirksobrigkcit Michclstetten zu Krainburg, Laibacher Kreises in Krain,
werden nachstehende militärpflichtige Individuen, als:

^ . Des Militärpflichtigen

«. l s ^ ^ s^T" Anmerkung.
A. Taus. und Zuname Wohnort ^ Pfarre s burts.

< . ^ ! Jahr

L Simon Orn Hotemasch 22 St . Georg
2 Anton Hatzin Kerstetten 6 Zirtlach
3 Gregor Dolinschef St . Leonhard 4 do.
a Andreas Knee Kanke» 5 Höflein
5 Andreas Saplotmg do. ,2 do. y
6 Oswald Poleine» do. 29 do.
7 Michl Poleilier do. 29 to.
L Blasius Ropreth OberveNach 6 do. «
^ Georg Wrcsar do. »6 do.

to Dominik Schwarz höflcin ,« do.
z i Lorenz Saloschnig Sierscheu I NatlaK co
,2 Johann Wriner Fcistrih I do.
12 Anton Tomz Gorenafava 25 S l Martin
24 Michl Schufchnig do. 26 to. "
t5 Kaspar Doliner St . Margareth 2 do.
16 Anton Ienko Podrezhe 2 do.
»1 Anton Jan, Unter.Fchnitz 2 i do.
16 Blas Debelak O h „ . Iehnitz io do.

mit dem Beisatze hiemit vorgeladen, bis l3nde August d. I . um so gewisser vor dieser Bezitkseblig«
keil zu erscheinen, und chre Abwesenheit zu rechtfertigen, als im Widrigen sie nach Verlauf dieses
Termins nach den bestehenden aUerhöWen Gesehen als Rtkrutirungöftüchllmge behandelt werden
nürten.

K. K. Bezilköobligleit Krainburg am 26. Jul i zL4o.



U^M 33 o i» l a ̂  u n V s . ^z d l c 1.
Von der Osz,rttobrigteil HTassenfuh in Unterkrain werden nachstehende mil'ttarpstichtige

H e b Vorg t rmfen tn

^ Anmerkung.
A. N a m e burls- Wohnort , F Z Pfarre '

; Jahr I ^ z

H 7lnton Prägt» ' ',320 Podthurn ,,o Obernassensuß
2 Johann Kral iL-o StaravaH H5 S t . Kanzian ^z

,3 F>anz Schelesnit iLlc) Oberlaknitz 5 Nassenfuh : Z
^ Malhias Sämann Hg<U Golenavaß Ho S l . Margarethen H
5 Johann Siamzer Hg.8 Paulavaß , 2 Nassenfuß --
,6 Anton Lindllsch Hü»6 Helschische 6 do. ! ^»
7̂ Johann Supanzhizh .,«»6 Unlcrsabukuje 3 Odernassenfuß ' «
b̂ Joha-nn Jerouz ,6«6 Slogaine 5 S t . Kanzian ' H
l) Franz Barbarksch >L<6 Golenavaß 53 S l . Margarethen 3

La Anton Smrckar ^6^7 Savinet 9 S t . Kanzian ^
I 1 Jacob Markovitsch ^3^5 Klenovig H2 do. ' V;
»2 Johann Te^schiner Ää»5 Matschtouz ^6 Ho.

.Oufgcsardcrt> daß sie sich binnen brei Monaten , von heute an gerechnet, bei dieser BezillZobrigfe'lt
um f̂  gewisser zu -stellen haben, Hlä sie niorigenfallg HlK Rtkrutirungftüchtlinge behandelt werbe«
Lvüldcn.

Bezirksobrigkeit Nassenfuß Hm Zo. J u l i HöHa.

Z . »,75. (3) N r . 2»»5.
i z d i c <.

Von dem k. k- Bezirksgerichte Prervald n>ird
iem unbekannt wo befindlichen Joseph SaNer von
Scnosctsch bctannt gegeben: Eä habe wider ihn
Peter Pazze von Genosetsch die Klage auf Reckt.
Fertigung der Supcrpränotalion del (icssiouöulkunde
xi^ci. i ^ . Jänner l. I . , auf die zu Gunsten deK
Ichanu Sal ier , auf der der Theresia Saller ge<
hcrigen, der Herrschaft Senoselsä) öl,b Nrb, N r .
^VZo ciensiboren Kaische in Senosetsch sammtZuge«
bor, int^ibulirte väterliche <3rbth,eilsforderAng pr.
25 st. ,2 t r . , hier eingebracht, worüber die Tag»
satzung auf 5en 29. October l . I . bestimmt u?or.
Hen ist.

Da der Aufenthaltsort deS Geklagte dem
Gerichte unbekannt ist, und da er aus den 5. t.
Orbjandern abwcsmo scyn tonnte, so hat man
zu seiner Vertheidigung, auf Dessen Gefahr und
Kcstcn den Hrn. Franz Machortschitsch. Qberrich.
«er ,u Senofttsch, als seinen tZurator aufgestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach Vor.
schrifc de,Gerichtsordnung entschieden werden wird.

Hievon wird öcr Beklagte zu dem Snde er.
innert, Daß cr zurTagsotzung selbst zu ersch«in«n,
«der cmcn Sachwalter zu besicslen, oder l'em er«
nannten (Zurator seine Nechtubchelfe an die Hand
«>.! gcben und in allc rechtmäßigen Wege einzu»
schienen wissen möge; wibrigenö er die aus einer
B> ?2bsäumung entstehenden üblen Folgen nur sich
ftlbst zuzuschreiben haben wird-

K K. BezirkögerichtPrewald am 29 . Iu l i lL4o.

Z. 2i36. l3)

Bekanntmachung.
Von S ite ber, von der k. k. hohen

illyrischen Landesstelle fanctionlrtm, und von
der hohm k. k. Studien-Hofcomrmsslon'bestä-
tigten kaufmännischen Lehranstalt wird hiemit
angezeigt? da^ der Lehrcui Z m,t Anfang October
d.I.beginnt. Darauf Refiectirende können dle
Staturen der Anstalt unentgeltich gegen porto-
freie Briefe erhaltm. Eme bestimmte Anzahl
Zögl ing mmml d?r Vorstand in ganzliche Ver-
pflegung auf, wacht über das sittliche Benagen,
inid bürgt für den guten Fortgang des Eleven.
Der Lehrcurs dauert zwei Jahre.

D i e Lehrfächer s ind :
D l e Rel g i o n , Merkan t i l . Rechenkunst,

Eal t igraph'e, Warenkunde , Handclswissen«
schaft, cinfache und doppelt italienische Buch«
f ü h r u n g , der kaufmännische Geschäfts- und
Corvespondenzsipl, das Handels < uno Wechsel»
rechr, die deutsche, französische und englische
Sprache.

Laibach am 3o. J u l i i 3 ^ o .

Jacob .<?ran5 Mahr .
Vorstch.-r der Lehranstalt und Professor

der ecmm«rziellen Wissenschaften.



Mit Allerhöchster Bewilligung.
l Wroße Lotterie bei Hammer k Ka^ is , 5. k. priv. Großhändler in Wim,

bestehend ÄUs F ^ O O f t T re f f e rn . ,

^ W 0 v 0 n 3 I ) 9 9 O ganz in barem Gelde.
Der erste Haupttreffer besteht in Der Prachtigen M d einträglichen

Hmschafi St. CWoH,
3n Niederösterreich, mit großem sehr an Aeckern^

Wiesen, Waldungen !und 2 RustUalhöfm,
dann Per

dt t iMnm HüuserNr. «4, «5 und««,
nebst Garten in Dobling,

wofür «ine Ablösungs^Summe

«on Gulden 2 O 0 . O 0 H Wien.Wäht.
in barem Gelde gebothen wird.

Weiters enthältdieseausgezeichneteLotterie noch mehrere sehr namhafte TrefferlautPlM
Don si. -50,000,30,000, 20,000, 15,000, Ü2,000, 40,000, 3000, 6000, Z000,

^l37Z, 4000, 3ö00, 2600, 2000,
und viele zu 500, 300, 200, 150, 100 W. W .

Zum ersten Male ist es der Fall» daß ^ ^

404 Stücke fürstl. EsterhazyMe Obligations-Lose
seiner im Jahre ,836 gemachten Anleihe von

Gulden Hieben Millionen C. M.
beigegeben wurden,

d a h e r m a n b e i d i e s e r L o t t e r i e a u ß e r d e r s e h r n a m h a f t e n S u m m e

von Gulden ^ ^ ^ H ^ ^ ^ ^ " ' ^äbr.

welche sie selbst enthalt,
i n d e n 5 7 f ü r s t l i c h E s t s r h a z y ' ^ c h e n Z i e h u n g e n n o c h v i e l e s e h r b e d e u t e n d e

Treffer gewinnen kann. " ! " ! r n v r



W - 69H -

M Die rothen Gratis-Gewinnst-Actien
l dleftr gtoßen Lo t te r ie , h a b e n a u ß e r d e m , daß sie für sich allein lau t S p i e l p l a n

! Gulden I O f t ^ O O W. W.
D gewinnen, den ganz besondern V o r t h e i l , daß der
l i Rufder Gratis-Act. inden fürstl. Estechazy'schcnZiehungen100 Mal gewinnen Muss, der
12. Ruf MUst 50, — der 3. Ruf 40, — der 4. Ruf 30, — der
l 5 . Ruf must 25, — der 6. Ruf 20, — der 7. Ruf 15, — der , ^ ^. -
t s Ruf Must 13, — der 9. Ruf 11, — und der 10. Ruf must mindestens 10 Treffer
»machen, daher diese Gratis-Gewinnst-Actien, außer den namhaften Treffern der Lotterie S t .
l fCh r is toph, in den fürstlich Esterhazy'schen Ziehungen sehr proste K u M M t t t gewinnen
r-können.

k Die Actie kostet 5 ft. ConventionsMünze.
Der Abnehmer von 5 gewöhnlichen Actien erhalt eine jener besonders werth-

vollen Gratis-Gewtnnst-Actien unentgeltlich.
Die Actien sind in Laibach zu haben bei'm Handelsmanne

Ish. Ov NNUtscher.
Um Fünf Gulden 48 Kreuzer Conv. Münze

d i e

Original Auflage
v o n

Henschel's Französisch-Deutschen und Deutsch-Fran-
zösischem Wörterbuche.

I n d« Uü«»j E d l l « v. Nltinmaur'schm Buchhandlung in kaibach isi zu haben:
D I C T I O N N A I R E

des langues Francaise et Allemande,
par Hen seh el.

' — E n d e u x v o l u m e s .
Tome I. Le FranQais expliquö par l'Allemand.
Tome II. L'Allemand expliquc par lc Fraa^ais,

Paris und Wien. Groß - Lexicon - Format.
Preis: 5 fi. 48 kr., cart. 6 fl- U0 kr. Conv. Münte.

Ner neuerdings erschienene erste Band eines Abdrucks obigen Wörterbuches veran-
laßt die auf Velinpapier lehr schön und correct gedruckte, schon jetzt ganz complette

. „ n . P a r i s e r O r i g i n a l - A u f l a g e , ^ ^
für deren ausgezeichnete Correctheit, im französischen als deutschen Theile, die Zu-
friedenheit aller Käufer uno der fortdauernde außerordentlich gute Absatz das glän-

zendste Zeugniß ablegt, um obigen äußerst billigen Preis abzulassen.



695
Otavt« unv lllnvrechtliche ^erlautbanlngen.

Z. 1202. (i) Mr . 6253.

Von dem f. k. Stadt« und Landrechte in
Krain wnd hicmit bekannt gemacht, daß am
24. August l. I , , u"d allenfalls an den darauf
folgendm Tagen, Vormittags von 9 bis 12

Aemtliche Verlautbarungen.
Z . 1193. ( l ) N r . 6724/VI.

K u n d m a c h u n g .
Von der r. k. Cameral - Bezirks. Verwal-

tung Laibach wnd bekannt gemacht, daß der Be-
zug der allgemeinen Verzehruligsstcuer und des
Gemet.ide - Zuschlages von den nachbenannten
Sccuerobjecten m den unten angeführten
«Vteucrgeme-nden auf das Verwaltungsjahr
184 l/ jedoch unter Vorbehalt der wechselseitigen
Vett'ags,Aufkündung drei Monate vor Ablauf
des Pachljahrcs ^uch auf die Dauer emes wel«
lern Jahres unter der gleichen Bedingung nnt
dem Bedeuten, daß durch die Unterlassung die-
ser Aufkündulig der Vertrag wlcder auf ein

und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr , bl'e» am
alten Markte Haus-Nro. i Z g , im Dolches-
schen Handlungsgewölbe mehrere Epezerei-,
Mater ial , und Farb^aren, dann Weine und
Vranntwttne öff<ntl,ch gegen gleich bare Be-
zahlung llcitando werben verkauft werden.

Lalbach den 8. August 1840.

weiteres Jahr erneuert werde, mit snde des
Werwaltungsjahres »6^5, jedoch ohne vorher-
gegangene Aufkündung zu erlöschen habe, dann
auf drei Jahre ohne Bedingung dieser Auftün-
dung oersteigerungswnse:n Pacht ausgeboten,
und dle dltßfallige mündige Nerstelgcrung,
bei welcher auch die nach der hohen Gubernial'
Currendev<2oIuni 18Z6, I . i59Z9/ verfaßten
und mit dem Vadium belegten schriftlichen Of«
ferte überreicht werden können, wenn es die
Pachtlustlgen nicht vorziehen/ solche schon vor
dem Tage der mündlichen Versteig/rung dem
k. k. Vorsieher dieser Eameral-Bezirks-Verwal.-
tung zu übergeben, an den nachbenannten Tagen
und Orten werde abgehalten werden.

Ausrufspreis für !

^ , . Für dcn Bei der k. k. ^

^ — 13" " ' ^ ^ ^ . !
fi. ! kr. ft. >kr. ^

7696 ^ o j ^ 3 7 I -

5 -c ^, ^ Gemeindezuschlag vom Weine
Ober la tvacy > U ^»ooio in der Hauptgem«inde

^ H Qberlaibach

/ Laibach am / ' ' ^ 7 7 ^ !
Schulplatze X , ^ ^ ^ ^ ^

> . Sept. 13^ . Nr. 2I7 ! " ^ ^ > ' " ^ "
/ « Gelnelndezulchlag v^m Wem«

Haabberg l » 2 ^ ozo in der Hauptgemeinde
X > Planioa j
H V »"̂  ^ " f
I ö l t , 4O» -^ ^

> SchmeberF ' ' . I^^2 ^ o l !012 /̂ 0

Den zehnten Theil diese? Ausrufspreife
haben die mündlichen L^tamen uor der Vett
steigerung als Vadium zu erlegen; die schlift-
lichen Offe'te aber würden, w.nn sie mcht mit
dem laplocentigen Vadium belegt sind, unbe»
rücksichtizt bleiben müssen. - Uewgens können

die sämmtlichen Pachtbedingmssc sowohl bei die-
ser eameral. Bezirks-Verwaltung, als bei dem
k. k. Gefallenwach-Unter. Insvector ^u ?oilfch
eingesehen werden. — K. K. Cameral'Beznks-
Verwaliung Laibach am 5. August i g ^ o .

(Z. Intell-Blatt Nr. 96. 0, »i. August löäc»-)
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^ 3 1207. (l> ^ ' ^ 2 5 4 5

^ ' C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .
Die hohe k. k. allgemeine Hofkammer hat

mit dem Decrete v o m , 2 . I u U » 6 ^ , Zahl
2893'/ für die Rechnungsablhc'lulig der Gra-
ker Eam3cal. Beznkeverwaltung d>e prov^so-
r sche Anstellung emes Rechnu.gscPj.als mtt
d m Iahrc^ .ha l t l von v.ev Hundert funfz'g
Gulden Eonv. Münze zu b<w'll,g«n g^uhr.

der Loncurz l»S zum ,o . September i8äo
« i t dem Veisatz« eröffnct, daß d'e Bewelbe
um diesen oder em«n durch dessen Besetzung al-
tmfalls sich erl'digenden, mit emem ge^germ
Glhotl« oerbundeien Dltnsipoften sich Uver
,h.e blsher^e D'enstle.stung und über d.e er-
worbenen Gefäll/- und Rechnungslennm.sse
ousn^elftn^und hre d.ißfälllgen aehörlg beleg,
ten Gisuche !M vorgeichriebenen Weg« rn n er,
halb des Concurslerminls an dle k. s. same'
»al.Bez'lksverwalrunz in Gratz zu letten ha-
h.^ __ Von der l . k. stey««ä<klfch. lllyr»schln
vereinten same««! > GefälUn- Verwaltung.

Gratẑ  am 3. August Mo».

F. 1208. ( l> Nr- " " / „ z >
Concurs» Kundmachung .

Vl» d,m k. k. Hauptzollamte in Vrcltz iss
die ersse Elp<dlentenst<lle m,t dem jahrl,chen
Gehalte von fünf Hundert Gulden und der
Verpflichtung,ur kaulionskistung im Gthaltse
httrage in Erled'ssung gekommen. — Dlljeni»
g<n, welche diefe stel le, oder im FaNe der
graduellen Varrückung, die zweite Exped en«
«enstell'l Mit 45o fl. Gehalt, oder dle dritte
Erpidltnttnttelle m,t ^00 st. Gehalt, oder die
«rfte od«r zweiteAccess^stenftelle mtt 260st. und
2QQ st. Gehalr, zu «rlangm wünschen, haben
«hre glhö^ng inssruirttn Gesuche, wor»n sie sich
Hber d»e Kenrwlß der Zollmanipulation und
der Rechnulig<-Volfchliften, über ihre bishe,
,ige Dienfiltlstupg und Moral i tät, über die
Fahigtclt zur L«,stung d«« Eaut>on fm die Ex-
pldlMtenNtKen »m Vehaltsbttrage, n«ch den
wl t dem h^h«n Hofkammtr»D«crete vom ic>.
chlärz i3Z7, 3 « ^ ^ " /7 .« flstg's'tzten Bessim.
Zungen; dann übe« den Nwftand, ob, unt^
in, welchem Grabe sie nnt emem Beamten des
genannten HauptloUamtes verwandt oder v t "
fchwaaert flyen, auszuweisen haben^ bis i5^
September l. I . lm oorgelchrlebenen Wege bei
d«r f.s. EameralVezilks««r«,altuns inGra^ e,n»
zubringen. — Von der l . t . fteytrmärtlsch«
»ltvrlschen verlinten C^mtral»GtMenotrwat»
«ttfig^ Gratz a« 24. Ju l i l84<K

Z. 1205. ( l ) Nc. 5oo^
. ^ .p . ,^ V « r l a u t b a r u n g.

I m ersten Stockwitke des bürgerlichen
Spitalgtbäudes in der Stadt Nro» 27» sind
i ! Z'mmer, nebst einer Küche, einer Sperse,
einer Kammer, einem Kelltr, einer Holzlege
und einer geraumgen Dachkammer juMicha l i
diises Jahres/, auf «m oder mhrere Jahre zu
vermltlhtn. »» D«e W^hndeliandiheile kön<
nen täglich von l o dis ,2 Uhr besehen werden,
nähere Auskunft aber w,rd ,n der Stadtcasse
a,g<htn. — Vom Ma^strate Lalbach am g>

«luguft , 8 ^ . ^ ^ ^ .

vermischte Verlautbarungen.
Z. »13/i. (2) Nr. z»52.'

E d i c t.
Vom Bezirksgerichte Schneebcrg wird hiemid

dem unbekannt roo befindlichen Jacob Skerl durch
gegenwärtiges lZdict erinnert: Dieses Gericht habe
ihm zur Verwahrung seiner Erbsrcchto zum väter«
lich Matthäus Skerl'schen Verlaß, l̂ en Barth'. Kva«
schouz von Ncudorf als Curator aufgestellt, dem er
nun sein? Behelft an Hano zugeben, oder sich ei«
nen andern' Vertteter zu erwählen hat.

Bezirksgericht Schne»berg am 9. Juli 164a»

Z. 1167. (2)
Die zwei, den Gebrüdern Klobucsarich

eigenthümlich gehörigen, und in der königl.
FreistadtAgram auf dem Harnitzer-Platze,
aneinander und äußerst vortheilhaft gele-
gene Hauser Nr. 435 V2 und äZ4, sammt
den Nebengebauden und Gärten, insge-
sammt in einer Breite voa 21 und einer
Länge von ä2 Klafter, daher in 662 ^H
Klafter besiehend, werden mittelst einer
am 22. August l. I daselbst freiwillig ab-
zuhaltenden öffentlichen Licitation an den
Meisibietend?n verkauft-

Die Kaufbedingniffe sind zu Agram
bei dem Herrn Landesaovocaten Alexander
K r a l y , dann zu Carlstadt bei denH^us^
eigenthümern selbst, wie auch am Tage
der Licitation in L̂ ow einzusehen

Bel Zlgnaz Vd len van Nle inmazi r ,
Buchhändler «n ka,bach,

wird PrcknumeraNon aligenvmmen, und sind
vorrathig die erschienenen e i l f Bände vvn:

3wickenpflug,K.,voll-
ständige^ praktische, katholische. Chri-
stenlehren zum Gebrauche bet dem sonn-
täglichen pfarrlichen Gottesdienste, so-
wohl in kteinern Staoten als auf diM
Lande. M i t Approbation des hochwül-
digsien bifchöfiichestOrdinssnats Regens^
bmg. Straubing, 12)3.



I,ll,ana Mr FaibacherSeitMK.
Netreid Durckschnitts-Vrtisb

in 3aibach am 6. Auust »640. »
M a v k t p r e i s e .

Gin Wien. Mehen Weitzen . . 3 f i . 7 »/4 tr . <
— — Kuturuh . — ^ — » '
^_ >« Halbfrucht . — „ — .
« . — Korn . . . 2 « 5 .
« — G e l s i e . . . 2 , 6
— - H"se . . . 2 » 26 »
— — Helden . . , „ b '/4 .
— — Hafer . . . » » 4» ,

H ' remorn - Anzeige
v« l hi«« Angekommenen und A bge re i st«n.

^ 2 s : K D e n 8. August l8«l).
Hr. Anton Schröder, Privater, mit Frau, von

Klagenfurt nach Trieft. — Hr. Adolph Wodley, han.
delsmann, «on Trieft nach Wien. — Hr. Emerich
v. Kutavich, konigl. ungar. Hof »Agent, mit Bruder
Joseph. von Agram nach Trieft. — Hr. Emerich v
Amolhovich, Doctor der Medicin, von Agram nach
Trieft.

Den 9. Hr. Johann Gö'hel, Handelsmann,
von Wien nach Trieft, — Hr Alexander Neycr, Doc»
tor der Medicin, von Wien nach Trieft. — Hr. Anton
Martinich, Schiffs.Capitän, von Wien nach Trieft.
— Hr. IoftPh Kaßel, Bezirks-Acluar, von Trieft
nach Wien. — Hr. Heinrich Börnstein ^ Theater-
Unternehmer, mit Familie, .von Agram nach Trieft.
— Hr. Philipp Kaserer, k. k. Beamte, von Trieft.
— Hr. Joseph Hueber, k k. Post'Off izial, von
Salzburg. — Hr. Augustin'Lotti, Privater, von
»lohitsch nach Trieft. — Hr. Rudolph S loh l , Han-
delsmann, von Klagenfurt nach Trieft. — Hr. Jacob
Wachtel. Handelsmann, von Wien nach Trieft. —
Hr. Joseph Baumgartner, k. k. Beaml«, von Wien
nach Trieft. — Hr. Lorenz Eapin, Doctor der Mldicin
und k k. Districts-Physiker, von Parenzo.

Math Uraschowitz,
har die Ehre ergebenst anzuzeigen, daß er
wieder eine neue Parthie von dem vor-
theilhaften Email - gußeisernen Kochgeschirr
erhalten hat, welches aus allen Gattun-
gen Küchenqeschirr besteht. Auch empfiehlt
er zwei Stück echte Lütticher Doppelge-
wehre mit damascirten Drahtlaufen, de-
ren Lange des Laufes ein Stück mit 24
Zoll , und ein Smck mit 36 Zoll ist; w«e
auch eine größere Auswahl derselben ro«
her Läufe nebst andern gut sortirten Nürn-
berger- und Galanteriewaren, alle Gat-
tungen Repetiruhren neuer Fa?on mit und
ohne Musikwerk, von bester Qualttat, zu
dem billigsten Preis; hat sein Gewölbe auf
dem Hauptplatze Nro. 240.

' Auch werden daselbst Tommissionen in
)iesen Artikeln angenommen.

3. "79- (")
Ankündigung

d e s v o n

Anton Manzoni
erfundenen Quintessenz - Oeles.

Das verehrte Publikum wird durch
Geaenwärtigesvondem, vonHrn.A.Man-
zoni erfundeneundfabncirte Qmnressem-
Oel in Kenntniß gesetzt, wovon dermalen
sechs Niederlagen bestehen, und zwar: dls'
Fabrik zu Triest Nr. 19b, zu Laibach der
L e o p o l d P a t e r n o l l i , m Adelsberg be,
N i k o l a u s P o l l , in Fiume bei A n t o n
K a r l i c z k i , in Pontsova bei C a r l R a u -
schan, in Karlstaot bei Georg B a d o -
v i n a c , und in Semlin bei Zacho ^
Eomp-

Dieses Quintessenz - Oel ist in obenbe-
sagten Niederlagen fortwahrend fur den
festgeletzten Preis von l und2fi.pr.Flasch«
chen zu haben. ^ . „

Agram am 2l. Iul l iSäc

I n einer Specerei - , Material-
und Eisenwaren-Handlung wird ein
Practckant aufgenommen. Das Nä-
here erfährt man im Zeitungs-Comp-
toir.

> 37s

^' ^u r eim Tuch- und Schnittwaren-
HandlungSteyermarks wird einPrac- ^
tckant bis Ende August aufgenommen,;
und ist Näheres
Handelsmann in Lalbach, am Platze ^
Nr. zo zu erfahren. ^ ^

'^Ein^reales ChyrurM - Jus ist ln^
CW aus freier Hand zu verkaufen,
und Näheres bei I . M . S t o r f ,
Handelsmann in Laibach, am Platze
Nr. lo zu erfahren.
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Z. 1178. (2) ^ h ^

Ankündigung.
Es sind in Savenstein in Unter-

^krain, beim Schulmeister Joseph
D e r m e l , 55 österreichische Eimer

M e r Weine v o ^ ' I a h r e ^ 3 ^ u n d
6c) östcrr. Eimer vom Jahre ,836,
sowohl in kleinern als auch in grösiern
Par th im, gegen gleiche bare Bezah-
lung zu erhalten.

Savenstein am 5. August lL^o.

Z. ' i n . (?) ^ ^

B e i I g n a z A l o i s Ed len v. K l e i n m a y r in La ibacb, so wie bei L e o v
P a t e r n o l l i daselbst, lst zu haben,:

Rechn^ungs - Aufgaben mit den B'crechnungs-Ergebnissen, nack den Paraaravl^
zahlen der, für die vier ^ " der k. k. österreichischen deutschen N a r m a l u . d Haup.schu cn v o ^
schllebenen An le i t ung zur Rechenkunst; m zwct Thei len geordnet, v °n A . K l i m a I I I ^ l e l e >3äü

dls » V 9 . 24 Bogen sialk, umgebunden 1 ft. »2 kr. '

E i n z e l n :

I . Das Kopfrechnen, theoretisch durch Regeln, ppaktisck durch,8t^0 izebunghbeisvicle
und Aufgaben, Mlt Berecl)nung5. Ergebnissen dargesscNt. geheftet 3a kr. ./ ^.... ^ , , .

, )s. 800 Aufgaben z, I. Th.eile tzer Anleitung'z Rechenkunst EntlFls'die vier Rech-
,- nungsarteu, die Verhaltnchs, Regel. t e - ,T r i . (Dreisatz-).Rechnungen, nebst besondern Vortheilen

mit ih^en Bcrech»ungs-Ergebnissen, gehest. 3o kr.

UI . 800 Aufgaben z. I I . Theile der M le i t lmg 'z. Rechenkunst. Enthält dic Decimal-
brüche-, zusammengesetzte R e g e l . d e . T r i , Kettensatz', Procenten«, Zinsen . und Rabbat-, tann
Gesellschafts., Geldkurse, unl, W a r e n . , wie auch Vernnschungs» und Odligations', und endlich
Quadrat/ und Kubikwurzel. Rechnungen, geheft, 3c> kr.' -

Praktisch ä medici^Me Abhandlungen über die

die häurige Bräune, den Scharlach, die Masern, dann deren
F l n n z e i c h e n , W i r k u n g e n und H e i l u n g e n . Herausgegeben von einem taktischen Ante und
M'.cgllede der medmnlschen Facultät in Wien. Grätz, iU4o. Selbstverlag ^ s Verfafft ls, gch. , si.

^r. A M HöMmA Geburtshilfe
in windischer Tvracke.

frikve ud Poroduc pomozlii sa porodne ^omqshhize na kmetili. Yr gratUi, i84oy"

Chr. SchmiW,, IWnb-mnb Wherschriften. -'
Grätzer'Otta^-Ausgabe-Fortsetzung'.' *

Zehn te r Band, cartonirt.6^ ,kr.>^sî jf Fbundcn ,, fi,' ̂  Entbält- 25^'^osovbc'i'
Kün igssob" v o n H n d i e « . Eine.G'sHlMe ^us dem chn-stHc.. A l " ^ ^ ' ^
vollen Stahlstiche. Augsbury, , ^ , ^ (,Z B'. . K.), geh. 3o k r " Duhen7^ st ^ 26)'^7ch 7 ^

' ^ ^ l . ^ ^ ' « ü ' " ' Z r z ä d l u n g e n , dem b^h>ndcn Alter gcwidmci. ^ ^ " .

' Hie Nachwa l l , die rothen und d:e weißen viostn, die'zwei Brüder. M i t emem
' > ' Ä n ^ W " " Stahlst^. 6.AuBW»63Z (.6 B̂  'l Ä,)>^kr./Dutzend 4 ss.
./i F^UM Bande lu 26 .HMw/mtt 33 Mpfern 'kosteft Mn cmtcmrt 6 fl w kr.
^ " ^ H ^ ^ . ^ ? ^ ^ ^ ^ ^ ' U " ^hörigen Kupfern zu den einzelnen Preisen


